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TRAUN. Andreas Haider, Ei-
gentümer und Geschäftsführer 
der UniGruppe, ist mit dem Ge-
schäftsjahr 2022/23 zufrieden: 
„Trotz der großen Herausforde-
rungen im letzten Jahr blicken 
wir auf ein turbulentes, aber 
trotzdem gutes Jahr zurück“ – 
der konsolidierte Umsatz der 
Gruppe beläuft sich auf 446 
Mio. € (2021/22: 432 Mio. €), das 
konsolidierte EBT beläuft sich 
auf rd. eine Mio. €. „Die positive 
Entwicklung ist auf unsere Er-
folgssäulen zurückzuführen: die 
breit diversifizierte Struktur un-
serer Gruppe, die Visionen und 
Weiterentwicklungen und die 
gelebte Regionalität und Nach-
haltigkeit“, so Haider. 

Digitalisierung als Treiber
Für das Geschäftsjahr 2023/24 
liegt der Fokus vor allem auf 

der Digitalisierung von Prozes-
sen und Abläufen innerhalb und 
außerhalb des Unternehmens, 
wie Haider bekräftigt. Auch die 
Nachhaltigkeit mit Schwerpunkt 
Energiekosteneinsparung und 
ressourcenschonender Energie-
nutzung stehen im Mittelpunkt. 

„Die digitale Transformation 
und die Nachhaltigkeit sind die 
zentralen Treiber unserer Zeit 
und unverzichtbar für weiteres 
Wachstum und für die Zukunfts-
sicherung. Daher planen wir in 
diesem Bereich heuer einige 
Investitionen, um die Themen 
weiter voranzutreiben“, kündigt 
Robert Knöbl, Geschäftsführung 
UniGruppe, an. 

Die Schwerpunktsetzung gilt 
auch für den Bereich Franchise: 
Mit der Einführung der pa-
pierlosen Buchhaltung bei den 
Unimarkt-Franchisepartnern 

sowie dem Thema Energiege-
meinschaften sind hier verschie-
dene Digitalisierungsprojekte 
geplant.

Unimarkt stabil
Apropos Unimarkt: Der regio-
nale Nahversorger musste 2022 
die Schließung dreier Standor-
te hinnehmen, das große Nah-
versorgersterben ist allerdings 
ausgeblieben; den Umsatz von 
rd. 316 Mio. € (2021/22: 320 Mio. 
€) nennt Haider folglich „zufrie-
denstellend“.

Mehr als zufrieden ist man 
mit der Entwicklung der Uni-
Box, die es gegenwärtig auf 17 
Standorte in Oberösterreich und 
der Steiermark bringt, und ins-
besondere den Nah&Frisch-Hy-
bridmärkten – die Zahl letzterer 
soll heuer von aktuell vier auf an 
die 30 gesteigert werden. (red)

NEUE RESSORTS 

HV erweitert 
„Circle“-Struktur
WIEN. Der Handelsverband 
erweitert die Zahl seiner 
„Circle“-Ressorts von zehn 
auf zwölf: Der Circle „Recht 
im Handel“ wird fortan von 
Helmut Hofmanninger, (Me-
diaMarkt) geleitet; Robert 
Spevak (Metro, am Foto) 
übernimmt den Circle  
„Sicherheit im Handel“.

Darüber hinaus über-
nimmt Markus Kuntke 
(Rewe International) die 
Leitung des Circles „Om-
nichannel, Innovation & 
Start-ups“ von Katharina 
Schneider (Mediashop), 
und der Circle „Großhan-
del & B2B“ wird fortan von 
Stephanie Reimann (RWA 
Raiffeisen Ware Austria) ge-
meinsam mit Christoph von 
Lattorff (Mercateo) geleitet. 

Austausch auf Augenhöhe
Innerhalb der einzelnen 
HV-Ressorts werden jeweils 
zwei bis vier Treffen pro 
Jahr abgehalten, in denen 
Handelsverband-Mitglieder 
über aktuelle, relevante 
Themen diskutieren können. 
Diesen regelmäßigen Tref-
fen kommt entsprechend 
eine „zentrale Rolle bei der 
Umsetzung der Ziele des 
österreichischen Handels“ 
zu, wie HV-Geschäftsführer 
Rainer Will betont. Nähere 
Infos zu den Ressorts und 
Treffen finden sich unter 
www.handelsverband.at/
circles. (red)
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„Ein turbulentes, 
aber gutes Jahr“
Die UniGruppe steigert ihren Umsatz um 3,3 Prozent und 
erzielt ein konsolidiertes EBT von rund einer Mio. Euro.

Führungsduo 
Robert Knöbl (l.), 
seit 2017 Ge­
schäftsführer der 
UniGruppe, mit 
Andreas Haider, 
der die Uni­
Gruppe im April 
2021 übernahm 
und ihr seit 2010 
ebenfalls als 
Geschäftsführer 
vorsteht.©
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